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Nicht gegen die Schüler verlieren
FUSSBALL Flierichs Christoph Wöllert trifft im Derby auf seine Jugendspieler

sprung und die deutlich bes-
sere Formkurve mit zuletzt
fünf Auftritten ohne Nieder-
lage und elf erzielten Punk-
ten. „Durch die kleine Serie
haben wir viel Selbstbewusst-
sein“, sagtWöllert, das sei am
Sonntag auch in der Mark
beim 3:1-Sieg über den Tabel-
lensechsten zu sehen gewe-
sen.
Zu Beginn der Saison war

das ganz anders. Nach sechs
Spieltagen hatte die Germa-
nia nur einen Punkt geholt.
„Wir sind nicht gut reinge-
kommen, hatten viele Ab-
spielfehler, und uns fehlte
das Glück“, meint Wöllert:
„Wir haben uns dannmal zu-
sammengesetzt und ausge-
sprochen, gesagt, dass wir
dies und dasmal ändernmüs-
sen“, sieht er einenGrund für
die Trendwende. Am System
wurde gefeilt, Spieler auf an-
dere Positionen gestellt. „Und
wir haben Kritik auf dem
Spielfeld auch angenommen.
Da darfman keineWiderwor-
te geben, sondern muss auch
mal schlucken.“
„Wir wollen uns jetzt wei-

ter in der Tabelle nach oben
arbeiten, Punkte holen, da-
mit wir da unten wegkom-
men“, zählt für Wöllert nur
ein Sieg am Sonntag: „Für
Nordbögge sieht es nicht ro-
sig aus und ich wünsche mir,
dass sie nicht absteigen, aber
einDerbywillman immer ge-
winnen.“

kleinauf gemacht habe. Das
kann ich am besten.“ Unter
Juraschuk agierte er zunächst
als Rechtsverteidiger, später
auch im Zentrum. „Aber ich
spiele da, wo Thorsten mich
aufstellt. Hauptsache ich
spiele.“ Angefangen hat hat
das positionelle Nomadenle-
ben Wöllerts unter Hendrik
Dördelmann bei der SpVg.
Der zauberte den Abwehr-
spieler irgendwann als Bre-
cher in der Schlussphase aus
dem Hut und beorderte ihn
in die Sturmspitze. „Ich war
auf einmal Stürmer und
musste quasi das Spiel ret-
ten.“ Und das klappte: „Ich
bin sehr oft in der 88. Minute
oder so reingekommen und
habe noch das Tor geschos-
sen.“
Nordbögge und Flierich

trennt in der Tabelle nur ein
Platz, dennoch ist der TVG als
Zwölfter favorisiert, schließ-
lich hat er acht Zähler Vor-

ten. „Das wird gegen uns
auch passieren. Das wird ein
Kampfspiel, gerade am But-
terwinkel“, so Wöllert. Zu-
mindest dann, wenn die Co-
ronasituation oder die Witte-
rungsverhältnisse den An-
pfiff erlauben.
Wöllert, der mittlerweile

die A-Jugend des VfL Mark
trainiert, war auf die Initiati-
ve von Florian von Glahn
2019 nach Flierich gekom-
men. Die Feuerwache, wo er
seit der C-Jugend spielte, hat-
te er Ende 2015 verlassen.
Nach dem Auseinanderbre-
chen der erfolgreichen A-Li-
ga-Mannschaft vonDennis Ju-
raschuk hatte er als einer der
wenigen unter dem neuen
Trainer Jürgen Serr weiterge-
macht. „Ich habe gesagt, ich
gebe dem Ganzen eine Chan-
ce.“ Doch nach einem halben
Jahr und nur vier Punkten
hatte er die Nase voll und
wechselte zur SpVg Bönen.
Da er dort jedoch mit seinen
Einsatzzeiten nicht zufrieden
war, ging es nach eineinhalb
Jahren weiter zu Preußen TV
Werl. Dort hörte er 2018 aus
beruflichenGründen auf, ehe
er zum Butterwinkel wech-
selte.
Seitdem schiebt ihn TVG-

Coach Thorsten Müller je
nach Bedarf über das Feld.
„Ich habe gefühlt keine Posi-
tion“, sagt Wöllert und lacht:
„Ich spiele am liebstenVertei-
diger, das ist das, was ich von

gen die IG geflachst, als eini-
ge Fliericher nach ihrer zuvor
beendenten Partie in der
Mark zur Feuerwache fuhren.
„Das wird ein spannendes

Spiel, da wird keiner einem
etwas schenken“, erklärt
Wöllert, der noch mit den
Wittenborns, Melvin Korth
und Lenser gemeinsam für
den VfK auflief. Da könnte es
durchaus mal zur Sache ge-
hen. Die TVG-Gruppe hat ge-
sehen, dass die Nordbögger
gegen Bönen gut in den Zwei-
kämpfe waren, giftig agier-

VON BORIS BAUR

Bönen – Die Derby-Wochen
für den VfKNordbögge gehen
weiter. Nach dem 0:4 gegen
die IG Bönen II am vergange-
nen Wochenende steht nun
am Sonntag um14.30 Uhr die
Partie beim TVG Flierich-Len-
ningsen an. Beim Gegner ste-
hen mit Florian von Glahn,
Kevin Garske und Christoph
Wöllert drei Akteure im Ka-
der, die lange das VfK-Trikot
trugen. Einer davon hat sogar
eine noch engere Verbindun-
gen zu ein paar Fußballern
der Mannschaften, die in der
Kreisliga B1 spielen.
Christoph Wöllert war

zehn Jahre Jugendcoach beim
VfK, zuletzt der A-Junioren,
und hat in dieser Funktion
Fynn Täuber, Lucio Correira,
Benjamin Kurz und Domenic
Stöhr trainiert, die mittler-
weile bei Lars Lenser im Ka-
der stehen, Correira undKurz
sogar als Stammspieler. „Für
mich ist das was Besonderes.
Ich habe die Jungs lange Zeit
begleitet, aber am Sonntag
muss die Freundschaft für 90
Minuten ruhen“, sagt der 29-
Jährige vor demWiedersehen
mit seinen alten Schützlin-
gen. Seine ehemaligen Jungs
werden besonders motiviert
sein, ihm zu zeigen, was sie
gelernt haben, da ist er sich
sicher. Schon am vergange-
nen Sonntag wurde nach
dem Spiel der Nordbögger ge-

Christoph Wöllert war
auch schon für die SpVg
Bönen aktiv. FOTO: BAUR

Adventslauf
wird zum

Jubiläumsrennen
Münster – Todt G. Willing-
mann, der Vielstarter der
Lauffreunde Bönen, hat ein
kleines Jubiläum gefeiert.
Der 31. Advents-Aaseelauf
war sein 400. Wettkampf seit
2008. InMünster benötigte er
für die 10-km-Distanz 43:45
Minuten, was ihm den 41.
Platz unter 308 Männern ein-
brachte. In seiner Altersklas-
se M55 wurde der Bönener
Zweiter.
Die Veranstaltung fand un-

ter 2G-Auflagen statt, und das
ist laut Willingmann auch
streng kontrolliert worden.
Mit Start in der Nähe der Aa-
seekugeln war das Gewässer
dreimal zu umrunden. Für ei-
ne gemütliche Stimmung
sorgten trotz des nasskalten
Wetters etliche Kerzenlich-
ter, die an der Strecke stan-
den und den Läufern den
Weg wiesen. Das grün be-
leuchtete Ziel befand sich bei
den Seeterrassen. Dort be-
kam jeder einen Stutenkerl,
„der nicht nur schön aussah,
sondern noch gut schmeck-
te“, so Willingmann. WA

Nachholspiel
am Dienstag

Kamen – Manch einer hatte
sich im Aufstiegsrennen der
Fußball-Kreisliga A1 die Hoff-
nung gemacht, dass der ent-
eilte Spitzenreiter VfL Kamen
aufgrund der neuen 2G-oder-
PCR-Regel vielleicht Personal-
probleme bekommen würde
und neue Spannung aufkom-
men könnte.
Doch rund um die witte-

rungsbedingte Absage der
Partie beim TuS Uentrop am
vergangenen Sonntag stellte
Trainer Emre Aktas nun klar,
dass seine Akteure weitge-
hend durchgeimpft seien. Le-
diglich ein Spieler warte
noch auf seine zweite Imp-
fung. Allerdings hätten die
Kamener Verletzungssorgen
gehabt. Weshalb Aktas über
den Ausfall nicht ganz un-
glücklich gewesen war.
Nachgeholt werden soll die

Partie auf dem Rasen im Gie-
sendahl übrigens am Diens-
tag um 19.30 Uhr. bob

Christoph Wöllert (rechts) hat auch viele Jahre lang das Trikot des VfK Nordbögge getragen, dort auch den Nachwuchs trainiert. FOTO: LIESEGANG

Für Nordbögge
sieht es nicht rosig aus
und ich wünsche mir,

dass sie nicht
absteigen, aber ein

Derby will man immer
gewinnen.

Christoph Wöllert, Fliericher mit
langer Nordbögger

Vergangenheit

Bönen – In der Schach-Ver-
bandsbezirksliga hat die
zweite Mannschaft des SV
Bönen eine Überraschung
nur knapp verpasst. Bei
Caissa Hamm unterlag das
Team mit 3;5:4,5. Während
die Ausfälle von Uwe Budde
und Peter Leisen bereits län-
ger feststanden, reduzierte
sich Team in den Tagen vor
dem Wettkampf weiter, da
Jürgen Rudlof und Dirk
Romstadt kurzfristig passen
mussten. Eine Spielverle-
gung lehnten die Gastgeber
aus Hamm ab. So mussten
die Bönener ein Brett
kampflos abgegeben.
Am Spitzenbrett musste

Gernot Medger bereits früh
in ein Remisangebot seines
Gegenübers einlenken,
dann streckte Klaus Menne
an Spielposition fünf die
Waffen. Gegen seinen erfah-
renen Kontrahenten unter-
lief ihm gleich in der Eröff-
nung ein folgenschwerer
Fehler, der ihn stark unter
Druck setzte.
Hoffnung kam auf, als

Jörg Lauft an Brett sechs ei-
nen halben Punkt vermel-
dete. BeimStand von 1:3 aus
Bönener Sicht hatten sich
Ralf Schütz, Marco Nielin-
ger und Leonardo Bednik
mittlerweile deutliche Vor-
teile herausgespielt, wäh-
rend Holger Reinert um ein
Unentschieden kämpfte.
Nach fast zwei Jahren Spiel-
pause wusste Bednik am
letzten Brett zu überzeugen.
In der Russischen Verteidi-
gung opferte er einen Bau-
ern und startete daraufhin
einen siegbringenden Matt-
angriff. Für den Ausgleich
zum 3:3 sorgte Marco Nie-
linger an Spielposition vier.
Er nutzte eine Unachtsam-
keit seines Gegenübers aus
und baute starken Druck
auf den gegnerischen König
auf. Schließlich erarbeitete
er sich einen Materialvor-
teil, der den Hammer Spie-
ler zur Aufgabe zwang.
Ebenso zeigte Ralf Schütz ei-
ne starke Vorstellung.
Durch einen Bauerngewinn
in der Eröffnung vergrößer-
te Bönens Nummer drei ih-
ren Vorteil. Die Bemühun-
gen reichten am Ende aller-
dings nur für ein Remis.
Holger Reinert erging es

ähnlich. Obwohl er einen
Bauern weniger auf dem
Brett hatte, konnte er sich
im anschließenden Damen-
endspiel eine theoretische
Remisstellung herausspie-
len. Reinert scheiterte je-
doch anschließend, da er
nicht die richtige Fortset-
zung spielte, sodass die
Gastgeber am siebten Brett
den entscheiden Punkt hol-
ten. „Schade, zumindest ein
Mannschaftsremis hatten
wir uns heute wirklich ver-
dient“, meinte Mann-
schaftsführer Gernot Med-
ger nach der Partie. WA

Bönens Reserve
verpasst die
Überraschung

KURZ NOTIERT

Schach: Das Nikolaus-Tur-
nier des SV Bönen, das ur-
sprünglich am Montag, 6.
Dezember, geplant war,
fällt wegen der verschärften
Corona-Lage aus. Das Tur-
nier wird nachgeholt, so-
bald sich die Situation wie-
der entspannt hat. jnd

SCHACH
Verbandsbezirksliga Gr. 1
Caissa Hamm - SV Bönen II . . . . . . 4.5:3.5
SV Kamen III - FS Dortmund II . . . . 3.5:4.5
SV Unna - SV Königsspringer Hamm II . 8:0
Doppelbauer Brambauer II - Unna II . . . 0:8
SV Rochade Eving - Werl-Wickede II . . . 6:2

1. SV Unna 2 2 0 0 14 4
2. SG Caissa Hamm 2 2 0 0 8 4
3. FS Dortmund II 2 1 1 0 8.5 3
4. SV Unna II 2 1 0 1 10 2
5. SV Rochade Eving 2 1 0 1 8.5 2
5. SV Kamen III 2 1 0 1 8.5 2
7. SV Bönen II 2 0 1 1 7.5 1
8. Werl-Wickede II 2 0 1 1 6 1
9. D. Brambauer II 2 0 1 1 4 1

10. Königsspr, Hamm II 2 0 0 2 3 0

B-Jungen Kreisliga Hellweg
TuS Overberge - ASV Hamm II 26:16
TV Beckum - TV Werne 38:16

1. TuS Overberge 3 77:49 6:0
2. Soester TV 2 20:19 4:0
3. ASV Hamm II 3 65:69 4:2
4. TV Beckum 3 71:64 2:4
5. RSV Altenbögge 2 37:44 0:4
6. TV Werne 3 41:66 0:6

C-Jungen Kreisliga Hellweg
SVE Dolberg - TV Beckum 38:16
RSV Altenbögge - HLZ Ahlen II 27:20

1. RSV Altenbögge 3 82:48 6:0
2. Soester TV 2 70:34 4:0
3. SuS Oberaden 2 67:35 4:0
4. SVE Dolberg 3 66:73 2:4
5. JSG Ahlen II 3 69:98 0:6
6. TV Beckum 3 36:102 0:6

HANDBALL

Maximilian Fortmann wird ab sofort für den Bönener NRW-
Liga-Kontrahenten Neheim-Hüsten spielen. FOTO: LIESEGANG

Personelle Veränderungen bei TTF
TISCHTENNIS Fortmann und Tejgel verlassen Bönen

men war, wechselt nach ein-
einhalb Jahren Vereinszuge-
hörigkeit zum TTCWerl.
Tejgel war im Sommer

2020 vom Landesligisten TuS
Bad Sassendorf nach Bönen
gewechselt. Außerdem
schloss sich Alexandra Thät-
ner demWürzburger Klub SB
Versbach an. jan

30. November. Fortmann aus
dem Verbandsliga-Team, der
erst im Januar 2020 erstmals
für TTF spielte, schloss sich
dem Bönener NRW-Liga-Kon-
kurrenten TTV Neheim-Hüs-
ten an.
Tejgel, der zuletzt in der

zweiten und dritten Mann-
schaft zum Einsatz gekom-

Bönen – Ob und wie die Tisch-
tennis-Saison 2021/2022 in
den kommenden Wochen
und Monaten fortgesetzt
wird, ist unklarer denn je.
Nach den Landesverbänden
in Sachsen, Thüringen und
Bayern hat Anfang der Wo-
che auch der Tischtennis-Ver-
band Niedersachsen seine
Saison vorerst unterbrochen.
Der Westdeutsche Tischten-
nis-Verband (WTTV) möchte
die Spielzeit bislang fortset-
zen – zumindest bis zur Win-
terpause.
Wenn die Saison im neuen

Jahr allerdings fortgesetzt
wird, stehen für die TTF Bö-
nen personelle Veränderun-
gen an: Mit Maximilian Fort-
mann und Sándor Tejgel ver-
lassen zwei Akteure aus den
klassenhöchsten Herren-
Mannschaften den Verein
während der laufenden Run-
de zum Wechseltermin am

Sandor Tejgel geht in Zukunft für den Nachbarn TTC Werl
auf Punktejagd. FOTO: LIESEGANG

Todt G. Willingmann bestritt
in Münster seinen 400. Wett-
kampf. FOTO: KORVIN


